
Gemeinde Bad Schussenried   Landkreis Biberach  Seite 1 

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

 
vom 19.04.2018 
 
Beginn: 18:00 Uhr Schluss: 19:40 Uhr 
 
  
Anwesend: 
Vorsitzender 
 Herr Bürgermeister Achim Deinet  
fraktionslos 
 Frau Susanne Diesch  
CDU-Fraktion 
 Herr Norbert Bader  
 Frau Annemarie Vollmar ab 19:25 Uhr anwesend 
 Herr Peter Vollmer  
FUB/BL-Fraktion 
 Frau Carmen Britsch  
 Herr Alexander Eisele ab 18:30 Uhr anwesend 
 Herr Roland Eisele  
 Herr Jürgen Falkenstein  
 Herr Thomas Oberhaus  
 Herr Hans Steyer  
FWV-Fraktion 
 Herr Wolfgang Dangel  
 Herr Frank Landthaler  
 Herr Thomas Maier  
 Herr Frank Spähn  
 Frau Angelika Wiedmer  
Ortsvorsteher 
 Herr Guido Klaiber  
 Herr Karl-Anton König  
Protokollführer 
 Herr Hans Walser  
Verwaltung 
 Herr Günter Bechinka  
 Herr Carsten Kubot  
 Herr Dieter Hirscher  
 Herr Herbert Sonntag  
 
 
 
   Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass zu der 

heutigen Sitzung durch Ladung vom 11.04.2018 ordnungsgemäß 
eingeladen worden ist; Zeit, Ort und Tagesordnung für den öffentlichen 
Teil der Sitzung am 12.04.2018 ortsüblich bekanntgegeben worden sind; 

   das Kollegium beschlussfähig ist, weil 15 Mitglieder anwesend sind. 
 
Abwesend: 
CDU-Fraktion 
 Herr Albert Daiber entschuldigt 
 Herr Gerhard Delle entschuldigt 
 Herr Franz Frick entschuldigt 
FUB/BL-Fraktion 
 Herr Rainer Härle entschuldigt 
Ortsvorsteher 
 Herr Stefan Koch entschuldigt 
Verwaltung 
 Herr Siegfried Gnann entschuldigt 
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Außerdem anwesend: 

 
Als Urkundspersonen wurden ernannt: Bürgermeister Deinet   
         Stadtoberinspektor Walser   
 
 
Hierauf wurde in die Beratung der auf der Tagesordnung stehenden Beratungsgegenstände 
eingetreten und beschlossen: 
 

 

Öffentlich: 
 
 1.   Begrüßung und Anfragen aus der Bürgerschaft 
  
 2.   Ausbau Gehweg Dorfstraße Steinhausen mit Sanierung Wasserleitung und 

Kanal 
a) Vorstellung der Planung 
b) Vergabe Planungsauftrag 
c) Ausschreibungsbeschluss 
d) Ermächtigung der Vergabe 

  
 3.   Breitbandausbau - Backbone-Bau durch den Landkreis Biberach 

a) Vorstellung der Planung des Kreises 
b) Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 

  
 4.   Bürgerbudget 2018 

a) Beratung 
b) Beschlussfassung 

  
 5.   Jahresabschluss Tourist-Information 2017 
  
 6.   Kreuzungsvereinbarung Bahnübergang Schussentalweg  

- Erhöhung des Kostenanteils für die Stadt 
  
 7.   Bekanntgaben und Verschiedenes 
  
 8.   Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
  
 9.   Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
10.   Anfragen aus der Bürgerschaft 
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öffentlich! 

§ 1 
  

Begrüßung und Anfragen aus der Bürgerschaft 
 
Bürgermeister Deinet eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmer, darunter auch der Vertreter der 
Schwäbischen Zeitung, Herrn Dreher. 
Er stellt fest, dass frist- und formgerecht eingeladen wurde und das Kollegium beschlussfähig ist. 
Anmerkungen zur Tagesordnung erfolgen keine. 
 
 
Anschließend gratuliert Bürgermeister Deinet, Stadtrat Falkenstein der am 22.03.2018 einen runden 
Geburtstag hatte, nachträglich zum Geburtstag. 
  
 
 
 
 
Anfragen aus der Bürgerschaft 
Es erfolgen keine Anfragen. 
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öffentlich! 

§ 2  
 

Ausbau Gehweg Dorfstraße Steinhausen mit Sanierung Wasserleitung und Kanal 
a) Vorstellung der Planung 
b) Vergabe Planungsauftrag 
c) Ausschreibungsbeschluss 
d) Ermächtigung der Vergabe 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen, Straßenbau Mitte mit Dienstsitz in Ehingen hat Belagsarbeiten in 
der Ortsdurchfahrt Steinhausen vorgesehen. In diesem Zusammenhang sollen auch der Kanal (wird 
punktuell saniert wo offene Bauweise notwendig) saniert sowie die Wasserleitung erneuert und die 
Gehwege (links und rechts der Straße) neu angelegt werden. Der Baubeginn hat zeitnah zu erfolgen, 
da die Bauarbeiten im Jahr 2018 umzusetzen sind. Die Kostenschätzung vom Büro Fassnacht setzt 
sich wie folgt zusammen: 
 

Baukosten mit  Haushalt/   Wirtschafts- 
        Nebenkosten       pläne 2018 eingestellt 
Gehwegausbau Süd (Länge ca. 150 m)     ca. 109.000 €   110.000 € 
Gehwegausbau Nord (Länge ca. 195 m)   ca.   93.000 €   100.000 € 
Straßenbeleuchtung (nur auf Südseite)    ca.   33.000 €     32.000 € 
Kanal        ca.   50.000 €     50.000 € 
Wasserleitung mit Hausanschlussleitungen*   ca. 219.000 €   220.000 € 
Breitbandversorgung (Gehweg Nord und Süd)    ca.   18.000 €       20.000 € 
        ----------------------    ---------------------- 
         ca. 522.000 €   532.000 € 
 
 
*Die Baukosten der Wasserleitung sind netto angegeben, da zum Vorsteuerabzug berechtigt. 
 
Bei den Baukosten handelt es sich um Kostenschätzungen, das tatsächliche Submissionsergebnis 
bleibt abzuwarten. 
Die Planung wird im Ortschaftsrat Steinhausen am 17.04.2018 vorgestellt. 
 
Finanzierung: 
Im Haushalt 2018 sind für die Gehwege 210.000 €, Straßenbeleuchtung 32.000 € und 
Breitbandversorgung 20.000 € eingestellt. Im Wirtschaftsplan städtische Wasserversorgung sind 
220.000 € (Wasserleitung 160.000 € und Hausanschlüsse 60.000 €) eingestellt. Im Wirtschaftsplan 
städt. Abwasserbeseitigung wird die Kanalsanierung aus dem Unterhalt finanziert. 
 
Bei diesem Tagesordnungspunkt ist zusätzlich anwesend der zuständige Ingenieur Herr Sorg vom 
Büro Fassnacht und erläutert ausführlich die Planung.  
Er berichtet, dass Auslöser der Baumaßnahme das Regierungspräsidium Tübingen war, da dieses 
den Straßenbelag der L 283 erneuern möchte und die Maßnahme notwendig sei. 
Man wolle dies für die Sanierung der Kanäle und der Erneuerung der Wasserleitung nutzen.  
U. a. werden auch Leerrohre für die Breitbandversorgung verlegt. 
Anschließend steht er für Fragen zur Verfügung. 
 
Stadtrat Steyer fragt nach dem Grünstreifen und ob hier ein kombinierter Fuß- und Radweg möglich 
sei. 
Ingenieur Sorg erklärt, dass dies nicht untersucht wurde und für einen Radweg fast zu schmal sei und 
der Grünstreifen einfach zu pflegen sei.  
Ortsvorsteher Klaiber ergänzt, dass die Maßnahme ausführlich im Ortschaftsrat besprochen worden 
sei und dass der Ortschaftsrat zugestimmt habe. 
Die Kinder können von Muttensweiler bis zum Kindergarten mit dem Fahrrad durchfahren. 
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Stadträtin Diesch fragt nach der Dauer der Maßnahme ? 
Herr Sorg antwortet, dass diese ca. 3-4 Monate dauert. 
Voraussichtlich ist eine Vollsperrung durchzuführen; jedoch werden Abschnitte gebildet. Im Mai soll 
die Ausschreibung erfolgen, im Juli die Vergabe und dann Ende Juli/August soll der Ausbau beginnen. 
  
 

 
 
Danach ergeht folgender 
 
 

einstimmiger Beschluss: 
 

Der Gemeinderat stimmt der Planung zu und den Planungsauftrag an das Büro Fassnacht zu 
vergeben. 
Die Verwaltung wird ermächtigt die Ausschreibung freizugeben, sobald der Haushaltsplan, sowie die 
Wirtschaftspläne genehmigt sind. 
Weiterhin wird die Verwaltung ermächtigt, die Bauarbeiten zu vergeben bzw. zu beauftragen. 
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öffentlich! 

§ 3  
Breitbandausbau - Backbone-Bau durch den Landkreis Biberach 
a) Vorstellung der Planung des Kreises 
b) Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 
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In der Anlage zur öffentlichen Gemeinderatssitzung wurde die Beschlussvorlage des Landkreises 
Biberach mit der Sachverhaltserläuterung vorgelegt.  
 
 
a) Bei diesem Tagesordnungspunkt sind zusätzlich anwesend Frau Ludy Wagner und Herr 
Ladenburger vom Landratsamt Biberach und Herr Hommel von der Fa. geodata. 
 
Frau Ludy Wagner erläutert den Sachverhalt. 
Sie berichtet, dass bisher bereits viele Gemeinden aus dem Kreis zugestimmt haben und einstimmige 
Beschlüsse vorliegen. 
In diesem Bereich liegt augenscheinlich ein Marktversagen vor. Aufgrund dessen muss der Landkreis 
handeln. 
Ein schnelles Internet ist Voraussetzung für die weitere wirtschaftliche Entwicklung. 
Das Ziel des Landkreises ist die Herstellung eines flächendeckenden Glasfasernetzes in den nächsten 
3-4 Jahren. Nachdem das Netz im Eigentum des Kreises ist, ist man dann unabhängig und gut 
aufgestellt. 
Es ist nur ein Neuaufbau des Netzes von 213 Kilometer durchzuführen, ansonsten können die 
bestehenden Netze genutzt werden. 
Die voraussichtlichen Kosten betragen für das gesamte Netz, ca. 33 Millionen €.  
Es kann eine Förderung von 17 Millionen € erwartet werden. 
 
Anschließend berichtet Herr Hommel von der Versorgungssituation anhand einer Karte. 
Die Kosten für die Mitverlegung betragen 72.000 € und für den Glasfasereinzug rd. 70.000 €. 
 
Danach ergänzt Bürgermeister Deinet, dass man seit Februar in Gesprächen mit dem Landratsamt sei 
und auf einem guten Weg sei. 
Zum Teil könne man mit Leerrohren arbeiten. 
 
Anschließend erklärt Stadtkämmerer Kubot, dass man sich bei der Breitbandberatung Baden-
Württemberg beraten lassen habe, um alle Alternativen und die Wirtschaftlichkeit zu prüfen. 
Man wolle noch ein Markterkundungs- und Interessenbekundungsverfahren durchführen.  
Dadurch entstehen weitere Kosten von ca. 20.000 €. 
 
Stadträtin Diesch fragt nach, ob für die Verlegung der Breitbandkabel die Straßen aufgerissen werden 
sollen. 
Es wird mitgeteilt, dass grundsätzlich eine Verlegung in den Gehwegen erfolgen soll und bei anderen 
Baumaßnahmen Leerrohre verlegt werden. 
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Stadtrat A. Eisele von der FUB/BL-Fraktion stellt fest, dass es derzeit keine Alternativen gäbe. Der 
Backbone-Ausbau ist für die Zukunftsfähigkeit erforderlich. 
Stadtrat Vollmer von der CDU-Fraktion hält den Ausbau für unbestritten und notwendig. Jedoch sei 
der Preis entscheidend. Er vermisst einen Geschäftsplan und eine Amortisationsrechnung. Er hält es 
für zu früh um eine Entscheidung zu treffen. 
 
Bürgermeister Deinet hält den Ansatz des Kreises für richtig.  
Man müsse diesen Schritt tun, um konkurrenzfähig zu bleiben. 
Stadtrat Dangel von der Freien Wählervereinigung teilt mit, dass die FWV zustimme; da 
Bad Schussenried eine Flächengemeinde des Landkreises sei. 
Über einen konkreten Ortsnetzausbau sei zu einem späteren Zeitpunkt zu entscheiden. 
Stadtrat A Eisele bemerkt, dass eine Wirtschaftlichkeitsentwicklung sehr schwer vorherzusagen sei 
und ein Verlust von Infrastruktur nur rückblickend bewertet werden könne. 
 
Bürgermeister Deinet ergänzt, dass es eine Förderung durch den Bund gäbe und die 
Amortisationszeit 30 Jahre betrage (lt. Breitbandberatung) und bittet um einen klaren Beschluss. 
 

 
 
 
b) Danach ergeht  
 
bei 13 Ja-Stimmen, 2 Gegen-Stimmen und keiner Enthaltung 
 

folgender Beschluss: 
 
1. Der Bericht wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
2. Der vorgeschlagenen Vorgehensweise zur Herstellung des kommunalen Backbones im 

Landkreis Biberach durch den Landkreis Biberach und auf Kosten des Landkreises Biberach 
vorbehaltlich des Ausbaubeschlusses durch den Kreistag wird zugestimmt.  

3. Den in Ziffer 3 genannten Voraussetzungen/Bedingungen wird zugestimmt.  
4. Die notwendigen Mittel werden im Haushalt eingestellt. 
5. Der Netzbetriebsausschreibung durch Komm.Pakt.Net und der Teilnahme der Gemeinde wird 

zugestimmt. 
6. Zur Kostenoptimierung kann die Verwaltung in eigenem Ermessen, unter Hinzuziehung eines 

Consulters, ein Markterkundungs- und Interessenbekundungsverfahren durchführen. Dies hat 
das Ziel, eine Kostenoptierung für die Stadt zu erreichen. Mit der Maßnahme soll der 
Gemeinderat eine weitere Möglichkeit zur weiteren Beschlussfassung nach der 
Verdeutlichung des Sachverhalts erhalten. Dabei kann auch die Möglichkeit bestehen, dass 
das Glasfaser sich nach der Zahlung eines Deckenslückenzuschusses sich im Eigentum eines 
Dritten befindet, sollte eine derartige Beschlussfassung in der Folgezeit erfolgen.  
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öffentlich! 

§ 4  
 

Bürgerbudget 2018 
a) Beratung 
b) Beschlussfassung 
 
Die Stadtkämmerei legt die aktuell vorliegenden Bürgerbudgetanträge vor. 
2 Vereine haben eine Förderung beantragt. 
 
Die Kyffhäuserkameradschaft Reichenbach hat einen Zuschuss für die Beschaffung von 3 D-Tieren 
beantragt. 
 
Der Turnverein hat einen Zuschuss für die Beschaffung eines Sprungtisches für die Abteilung 
Kunsturnen beantragt.  
 
Ergänzend sind der Sitzungsvorlage die Richtlinien des Gemeinderats beigefügt. 
 
Die Beträge werden immer erst nach der Vorlage der Rechnungsprüfung ausbezahlt. Auch muss die 
Genehmigung der Haushaltssatzung vorliegen. 
 
a) Stadtkämmerer Kubot erläutert den Sachverhalt. 
Er ergänzt, dass eine Auszahlung erst erfolge, sobald der Haushalt genehmigt sei. 
 
  
 
 
  

 
 
 
b) Ohne weitere Aussprache ergeht 
 
folgender  
 

einstimmiger Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt über die eingegangenen Bürgerbudgetanträge und beauftragt die 
Verwaltung, eine Abwicklung im Rahmen der Haushaltsvorgaben, vorzunehmen. 
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öffentlich! 

§ 5  
 

Jahresabschluss Tourist-Information 2017 
 
Die Stadtkämmerei legt den Jahresabschluss 2017 der städt. Tourist-Information vor, mit der Bitte um 
Beschlussfassung im Gemeinderat.  
 
Der Jahresabschluss wurde am 12.04.2018 im Betriebsausschuss Tourist-Information vorberaten mit 
dem Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat zuzustimmen. 
 
 
Stellvertr. Kämmerer Sonntag erläutert den Jahresabschluss. 
Er berichtet, dass bei Erträgen von 116.818 Euro und Ausgaben von 477.261 Euro, sich ein Verlust 
von 360.443 Euro ergibt. 
Der Verlust hat sich gegenüber dem Vorjahr reduziert und wird auf die neue Rechnung vorgetragen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ohne weitere Aussprache ergeht folgender 
 
 

einstimmiger Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, dem Jahresabschluss 2017 der städt. Tourist-Information zuzustimmen. 
 
 
 
Der Jahresabschluss ist in der Anlage beigefügt und wird Bestandteil des Protokolls. 
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öffentlich! 

§ 6  
 

Kreuzungsvereinbarung Bahnübergang Schussentalweg  
- Erhöhung des Kostenanteils für die Stadt 
 
An dieser Stelle verweist Bürgermeister Deinet auf die ausgelegten Broschüren von der DB Netz 
AG und der Elektrifizierung der Südbahn. 
In Niederbiegen hat am 23.03.2018 der Spatenstich hierzu stattgefunden. 
 
 
Es wird auf die Vorlage des Gemeinderates vom 19.01.2018 zur Gemeinderatssitzung vom 
25.01.2018 verwiesen. Als Anlage zur seinerzeitigen Vorlage wurde auch die Entwurfsplanung zum 
Bahnübergang bei Kilometer 153,775 - Schussentalweg, die Nachtragsvereinbarung, das Schreiben 
EBA vom 24.08.2017 sowie den Vertrag vom 26.01./06.02.2017 übersandt.  
Zwischenzeitlich hat der Landkreis Biberach für den Bahnübergang Laimbacher Straße der 
Kreuzungsvereinbarung zugestimmt. Das Regierungspräsidium Tübingen hat zum Bahnübergang in 
Einsingen auf dem Gebiet der Stadt Ulm das Vorgehen ebenso bestätigt. 
 
Der Vertreter der DB Netz AG hat auf die herrschende Rechtslage hingewiesen. Nach dem 
Eisenbahnkreuzungsgesetz ist die Stadt Bad Schussenried als Straßenbaulastträger des 
Schussentalwegs verpflichtet, der Kreuzungs-vereinbarung zuzustimmen und den dort vorgesehenen 
Kostenanteil zu übernehmen.  
 
Finanzierung 
Zur Finanzierung soll geprüft werden, ob hierfür eine Förderung nach dem GVFG möglich ist. Der 
Kostenanteil der Stadt Bad Schussenried für den Bahnübergang Schussentalweg soll in der 
Mittelfristigen Finanzplanung für das Jahr 2020 aufgenommen werden. 
 
 
Hauptamtsleiter Bechinka erläutert den Sachverhalt.  
Auf Nachfrage teilt Bürgermeister Dienet mit, dass es keine andere Möglichkeit gäbe, die Stadt müsse 
ihren Anteil tragen. 
Stadtrat A. Eisele sagt ebenfalls, dass es keine andere Möglichkeit gäbe. 
 

 
 
 
Danach ergeht folgender 
 
 

einstimmiger Beschluss: 
 

Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss der Nachtragsvereinbarung zur Kreuzungsvereinbarung vom 
26.01./06.02.2017 zu, mit dem wesentlichen Inhalt, dass der Anteil der Stadt Bad Schussenried an 
dem Umbau des Bahnübergangs sich auf 281.723 € erhöht, somit eine Erhöhung um 117.591 €. 
 
 
Anschließend teilt OV König mit, dass er sich freue und dankbar dafür sei. 
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öffentlich! 

§ 7  
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
 
Baugebiet St. Martinsesch 
Baubeginn ist am 14.05.2018. Es erfolgt eine Sperrung der Biberacher Straße und der Olzreuter 
Straße. 
Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass derzeit eine Vergrämungsaktion für Eidechsen stattfindet, um 
einen naturschutzrechtlichen Ausgleich herzustellen. 
Hierzu wurden Folien ausgelegt; damit die Tiere in die wärmen Böden ausweichen. 
 
 
Raumprogram Schulen: 
Bürgermeister Dienet berichtet, dass eine Vorbesprechung mit den Rektoren stattfinde und am 
29.06.bzw. 30.06.2018 die Vorlagen in einem Workshop überarbeitet werden. 
Von den Gemeinderatsmitgliedern sollen pro Fraktion 1-3 Teilnehmer mitarbeiten. 
Anschließend werden die Architekten die Ergebnisse zusammenstellen 
(dazu kommt noch die Schulsport AG). 
 
Die Gemeinderat-Sitzung am 17.05.2018 soll auf 16.05.2018 verlegt werden, damit die Architekten 
anwesend sein können und das Raumprogramm vorstellen können. 
 
 
Weg am Holzhof 
Stadtkämmerer Kubot berichtet, dass voraussichtlich in der 1.Mai-Woche mit einer Entscheidung zu 
rechnen sei. 
 
 
Gebäudemanager Hirscher berichtet, dass die Wasserleitung im Bereich Hopferbach abgenommen 
wurde und jetzt der nächste Bereich geprüft werde. 
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öffentlich! 

§ 8 
  
 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
 
Es liegen keine nicht öffentlichen Beschlüsse vor. 
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öffentlich! 

§ 9  
 

Anfragen aus dem Gemeinderat 
 
Stadtrat Steyer fragt nach, was konkret mit der Biberacher Straße geplant sei. 
Bürgermeister Deinet antwortet, dass dies mit der Erschließung des Baugebiets St. Martinsesch 
zusammen hänge. Auf jeden Fall werde die Biberacher Straße ab 14.05.2018 gesperrt. 
 
Stadtrat Oberhaus weist auf die offenen Löcher im Stadtgebiet hin.  
Gebäudemanager Hirscher antwortet, dass die Telekom Subunternehmer beauftragt habe, aber man 
Kontakt mit der Telekom habe. 
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öffentlich! 

§ 10  
 

Anfragen aus der Bürgerschaft 
 
Es erfolgen keine Anfragen.  
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